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1. Einrichtung der FRITZ!Box

Zum Anschließen der FRITZ!Box verwenden Sie die Kurzanleitung, die der 
FRITZ!Box beigelegt ist.

Nachdem Sie die FRITZ!Box am DSL-Anschluss angeschlossen haben und Ihre 
Geräte mit der FRITZ!Box verbunden haben, können Sie die FRITZ!Box für Inter-
netverbindungen einrichten.

Verwenden Sie nun die nachfolgende Einrichtungsanleitung, um den Internetzugang 
und die Internet-Telefonie einzurichten.

Rufen Sie bitte zuerst die FRITZ!Box Oberfläche im Browser unter http://fritz.box
oder http://192.168.178.1 auf und melden Sie sich dort mit Ihrem Kennwort an.

Der Assistent der FRITZ!Box öffnet sich nun. Überspringen Sie diese Funktion
einfach durch „Abbrechen“.

Folgende Meldung bestätigen sie dann mit „Assistenten beenden“.
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Nach Beendigung des Assistenten erscheint die Startseite der FRITZ!Box:

ACHTUNG: Es ist zwingend erforderlich, die Ansicht auf „Erweitert“ einzustellen. 
Klicken Sie dazu rechts oben auf die drei weißen Punkte.
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Ein Klick auf „Erweiterte Ansicht“ ändert die Ansicht:

Klicken Sie nun in der Übersicht auf den Menüpunkt „Internet“ und anschließend 
auf „Zugangsdaten“. Stellen Sie bei „Internetanbieter“ „Weitere Internetanbieter“, 
im Feld darunter „Anderer Internetanbieter“ ein.
Im Feld „Name“ tragen Sie bitte HeLiNET ein.

Achten Sie darauf, dass Sie „Anschluss an einen DSL-Anschluss“ per Klick markieren.
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Bitte entnehmen Sie Ihre Internetzugangsdaten Ihrem Datenblatt und tragen Sie 
bei „Benutzername“ Ihren Benutzernamen und bei „Kennwort“ Ihr zugehöriges 
Kennwort ein. Klicken Sie anschließend auf „Übernehmen“.

Bei Verbindungseinstellungen bitte auf den Punkt „Verbindungseinstellungen 
ändern“ klicken und bei den „VLAN-Einstellungen“ einen Haken bei „VLAN für 
den Internetzugang verwenden“ setzen. Die VLAN-ID lautet 2002.
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Die DSL-ATM Einstellungen stellen Sie bitte auf „Manuell festlegen“ um.
Die vorgegeben Werte werden einfach übernommen.

Anschließen auf „Übernehmen“ klicken.

Die Zugangsdaten werden gespeichert, klicken Sie dann auf „OK“.  Jetzt erfolgt 
die Prüfung der Internetverbindung, diese sollte erfolgreich sein.

Nach erfolgreicher Prüfung der Internetverbindung gelangen Sie mit „OK“ wieder 
zu den „Internetzugangsdaten“.
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Klicken Sie jetzt auf den Kartenreiter „IPv6“ und setzen Sie bei „IPv6-Unterstützung 
aktiv“ einen Haken.

Klicken Sie anschließend auf „Übernehmen“.
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Klicken Sie jetzt auf den Kartenreiter „DNS-Server“.

Markieren Sie hier unter „DNSv6-Server“ den Punkt „Andere DNSv6-Server ver-
wenden“ und tragen Sie in das Feld:

Bevorzugter DNSv6-Server: 2001:14f0::dc03:4053:0:37:50 und in
Alternativer DNSv6-Server: 2001:14f0::dc03:4053:0:37:60 ein.

Mit „Übernehmen“ bestätigen Sie die Einstellungen.

Damit ist der Internetzugang eingerichtet.

2001:14f0::dc03:4053:0:37:50

2001:14f0::dc03:4053:0:37:60
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2. Einrichtung der Internet-Telefonie

Wechseln Sie nun auf „Telefonie“, Unterpunkt „Eigene Rufnummern“, auf den 
Reiter „Anschlusseinstellungen“ und gehen Sie wie folgt vor:

Tragen Sie bitte unter Standortangaben bei Ortsvorwahl im linken Feld eine “0“, 
im rechten Feld Ihre Vorwahl ohne führende „0“ ein.

Entfernen Sie den Haken bei „Festnetz aktiv“ und „Ersatzverbindung verwenden“.

Klicken Sie weiter unten auf „Verbindungseinstellungen ändern“.

Entfernen Sie anschließend den Haken bei „Faxübertragung auch mit T.38“.
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Setzen Sie bei „VLAN für Internet-Telefonie“ einen Haken und tragen Sie bei 
„VLAN-ID“ den Wert 2004 und bei „PBit“ den Wert 5 ein.

Setzen Sie bei „Für Internet-Telefonie eine separate Verbindung nutzen (PVC)“ einen 
Haken und tragen Sie bei „VPI“ den Wert 1 und bei „VCI“ den Wert 32 ein.

Klicken Sie dann bei „Werden Zugangsdaten benötigt“ den Punkt Nein an und setzen 
Sie einen Punkt bei „IP-Adressen automatisch über DHCP beziehen“.

Anschließend klicken Sie auf „Übernehmen“.
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Wechseln Sie nun auf den Kartenreiter „Rufnummern“ und klicken auf „Neue 
Rufnummer“.

Geben Sie nun die Daten gemäß „Datenblatt für Ihren IP-Telefonie-Zugang“ ein.

Geben Sie im Feld „Rufnummer für die Anmeldung“ Ihre Rufnummer ein, diese steht 
unter „Benutzername“. Geben Sie im Feld „Interne Rufnummer in der FRITZ!Box“ 
diese Rufnummer ohne Vorwahl ein.

Geben Sie anschließend im Feld „Benutzername“ die Rufnummer ein, die im Datenblatt 
unter „Benutzername“ steht, dass dazu gehörende Kennwort wird im Feld „Kennwort“ 
eingetragen.

Im Feld „Registrar“ tragen Sie den SIP-Server gemäß Ihres Datenblattes ein. 
Stellen Sie die „DTMF-Übertragung“ von „Automatisch“ auf „RTP oder Inband“. 
Entfernen Sie anschließend den Haken bei „Anmeldung immer über eine Internet-
verbindung“.
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Anschließend speichern und prüfen Sie die Einstellungen mit „Weiter“.

Die Anmeldedaten werden nun geprüft.

Die Prüfung der Telefonie sollte anschließend erfolgreich sein.
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Die Einrichtung der Telefonie ist damit beendet.
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3. Einrichtung der FRITZ!Box als Zeitserver

Zur Konfiguration der FRITZ!Box als Zeitserver im lokalen Netzwerk klicken Sie im 
Menü auf der linke Seite auf „Heimnetz“ und dann auf „Netzwerk“. Klicken Sie jetzt 
auf den Kartenreiter „Netzwerkeinstellungen“ und scrollen Sie nach unten zu dem 
Punkt „Zeitsynchronisation“. Tragen Sie in dem Feld bei „Zeitserver“ den Wert

pool.ntp.helinet.de

ein und setzen Sie einen Haken bei „FRITZ!Box als Zeitserver im Heimnetz bereit-
stellen“. 

Mit einem Klick auf „Übernehmen“ bestätigen Sie die Einstellungen.

Damit ist der Zeitserver eingerichtet.
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